
 
Dringlicher Berichtsantrag  
der Abg. Sigrid Erfurth (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
und Fraktion 
betreffend Abstimmungsverhalten der Staatssekretärin Nicola Beer 
im Ausschuss der Regionen am 10. Juni 2010 
 
 
 
In der Presse wurde berichtet, dass Staatssekretärin Nicola Beer mehrfach an 
einer Abstimmung im Ausschuss der Regionen (AdR) teilgenommen hat und 
nach eigenen Angaben dabei nicht auszuschließen vermochte, unberechtigt 
das Abstimmungsgerät ihres abwesenden Nachbarn benutzt zu haben.  
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Europaausschuss über folgenden 
Gegenstand zu berichten: 
 
1. Über welchen Gegenstand wurde im AdR verhandelt, als zur fragli-

chen Abstimmung aufgerufen wurde? 
 
2. Welche Position vertritt die Landesregierung zum behandelten Tages-

ordnungspunkt? 
 
3. Wie war das Abstimmungsergebnis?  
 
4. Aufgrund welcher Indizien kann die Landesregierung mit hinreichen-

der Sicherheit davon ausgehen, dass die Staatssekretärin das zutref-
fende Votum abgegeben hat, nachdem Frau Beer während des Ab-
stimmungsvorgangs nach ihren eigenen Angaben etwas verwirrt war, 
da sie auf verschiedene europapolitische Themen konzentriert gewe-
sen sei und infolge der räumlichen Enge am Arbeitstisch im Parla-
ment ihr mobiles Abstimmungsgerät häufig an verschiedene Stellen 
verlegt habe und sie sich nicht sicher gewesen sei, ob die Stimmab-
gabe bereits erfolgt war? 

 
5. Wie beurteilt die Landesregierung die Einlassung von Frau Beer, sie 

könne nicht ausschließen, dass sie wegen der raschen Folge der Ab-
stimmungen und ihrer Konzentration auf die europapolitischen The-
men unbewusst ein ihr nicht zugeordnetes Abstimmungsgerät benutzt 
habe? 

 
6. Könnte diese Einlassung nach Auffassung der Landesregierung als 

Zeichen von Überforderung gedeutet werden? 
 
7. Auf welchem Wege wird die Landesregierung im AdR dafür sorgen, 

dass das Fehlverhalten von Frau Beer nicht zu einer dauerhaften Be-
einträchtigung des Ansehens der hessischen Vertreter im AdR führt? 

 
8. Wie kann künftig sichergestellt werden, dass Abstimmungen nicht 

durch unberechtigte Benutzung der Abstimmungsgeräte verfälscht 
werden? 

 
Wiesbaden, 28. Juli 2010 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Tarek Al-Wazir 

Sigrid Erfurth 
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